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Eine Schlappe der englischen Diplomatie .
China denkt nicht an einen Friedensschluß : es hat

keinen Staat ermächtigt , in seinen Namen Japan Vorschläge
zu machen , am allerwenigsten hat aber außer England
sich eine der Großmächte an der Vermittlung betheiligt ,
und der Mißerfolg bleibt auf dem britischen Kabinet haf¬
te», das in seiner Vorliebe für China Schritte unternahm »
die ihm von keiner Seite Dank bringen . Es ist , nach¬
dem Rußland , Deutschland nnd die Vereinigten Staaten
ganz bestimmt jede Einflußnahme ablehnte » , die übrigen
Mächte ein Ersuchen Chinas abwarteteu , eine Niederlage
des Ministeriums Rosebcry . Darum läßt sich nicht deuteln ,
obwohl wir zugebeu wollen , daß dieses nicht wissen konnte ,
wie weit bereits der englische in Einfluß in diplomatische »
Frage » gesunken ist . England war stets und ist auch
heute noch eine große Macht , aber seine verschiedene » Ne¬
gierungen haben in den letzten Jahren dafür gesorgt , daß
man nicht mehr an den Ernst englischer diplomatischer
Aktionen glaubt . Der unvermeidliche Nachdruck fehlt stets
und darum wurde Siam ins französische Joch gespannt .
Cs wäre , meint die „ Voss . Z . ,

' nicht nothwendig gewesen , die
vor einer Woche in aller Eile einberufene Kabinet Ssitzung
abzuhalten , von der jetzt die „ Times " mUtfjeftt , es habe
sich nur um das Einschreiten der Mächte gegen China
und Japan , nicht um den Schutz der Interesse » in Ost -
asien gehandelt . Die „ Times " schreibt :

„ Wir gaben schon vor einer Woche die Gründe a » ,
die im jetzigen Stadium des Krieges solch gemeinsames
Vorgehen unstatthaft machen und zeigten , daß jede Macht ,
welche die Initiative dazu ergriffe , einen Mißerfolg haben
würde . Unsere Voraussetzung ist eingmoffen . Niemand
hat auf die Vorschläge Lord Kimberleys eingehen
wollen . Die deutsche Regierung hat es förmlich
abgelehnt , irgendwie etwas damit zu thun haben zu wollen .
Rußland lehnte es ab , von der Politik des Wartens ,
die r» bisher verfolgt hat , abzuweichen , und Frank¬
reich ist geneigt , die gleiche Vorsicht zu gebrauchen .
Die R e g i e r u u g d e r V e r e i n i g t e n Staaten
endlich hat die Einladung , an der vorgeschlagenen
diplomatischen Intervention sich zu betheiligen , höflich
von sich gewiesen . Wenn auch nur eine der Großmächte
gefehlt hätte , so wäre eS verhängnißvoll für den Plan gc»
wesen , und die Ausführung wäre selbst unter den günstigsten
Umständen gewaltig erschwert . Aber es scheint , daß die
Regierung auch nicht eine einzige Macht für ihren
Vorschlag gewonnen hat . Die Regierung hat ganz
unnöthig eine beschämende Niederlage erlitten . Der Schnitzer
ist unglaublich groß . Die Regierung hätte sich doch klar
machen sollen , daß die Ermahiiung in dem Falle nichts
fruchten werde nnd gemeinsamer Zwang nicht in
Frage kommen konnte und höchsteus noch größere

Meine offizielle Haltin .
Roman von R . H . Savage .

(Nachdruck verboten .)
86 ) (Fortsetzung .)

„Sie haben mir » och nicht einmal gesagt , wer Sie
find "

, rief ich mißtrauisch .
„ Nein — damit hat es noch Zeit

"
, meinte Helene

gleichmüthig . „ aber verlassen Sie sich mir darauf , daß
Sie eines Tages von mir hören werden .

"

„ Und inzwischen verbiete ich Ihnen die Rolle meiner
Gattin zu spielen,

" beharrte ich .
„Sie scheinen sich nicht darüber klar zu sein , daß

ich in Rußland dazu berechtigt bin,
" antwortete Helene

leis« und traurig , „ von dem Augenblicke an , da Sie mich
auf Grund Ihres Passes als ihre Gattin über die Grenze
führten , galt ich nach russischem Gesetz auch für Ihre
Frau , und wenn Sie Ihre wirkliche Gattin in Paris vor
Kummer und Leid behüten wollen , lassen Sie mich , so
lange wir Rußland noch nicht verlassen haben , die be¬
gonnene Rolle unbehelligt weiter spielen ; glaube » Sie mir ,
unter dieser Bedingung dürfen Sie hoffen, . Ihre Gattin
je wieder zu sehen ! Wenn man uns Beide heute ver¬
haftete . wären wir morgen sicher für die Welt todt —
in Rußland verschwindet Mancher um geringerer Fehler
willen auf Nimmerwiedersehen ! Also schweigen Sie —
hierin liegt Ihre einzige Chanee . "

, E » gibt «och einen Ausweg , an welchen Sie an -

Äefahre » , als der Krieg selbst , heraufbeschwöreu
möchte . Das ist der Grund , weshalb die andern
Mächte sich geweigert haben , irgend etwas mit
dem Vorschlag der britischen Regierung zu thun zu
haben . Es ist unmöglich , di « Einbildung zu verstehen ,
die einen so rohen , so übelberathenen und deu gemeinsame »
Zielen der Mächte so wenig entsprechenden Plan ausheckte .
Man sollte meine » , daß fünf Minute » langes nüchternes
Nachdenken jeden Menschen zu der Einsicht bringen sollte ,
daß bloße platonische Vorstellungen bei der jetzigen Lage
der Ding « vergeblich sind , daß es eine Absurdität ist, sie
überhaupt zu mache» , wenn man nicht im Voraus des
Erfolges ziemlich sicher ist . Dazu wollten sich die andern
Mächte nicht hergeben . Sie sahen ein , daß die einzige
andere Alternative , die Anwendung von Gewalt , um ihre »
Wünschen Achtung zu verschaffen , unausführbar , oder
wenigstens höchst gefährlich sein würde .

"

Mittheilunger»
aus den » Bereiche des Schnkwefen » .

Schkeret , Philipp , Aktuar bet großh . Oberschulrath , wird
Ka »zleiasfiste»t bei dieser Behörde .

B . Mittelschulen.
Versetzungen :

Manhokzer , Emil , Reallehrer , von der Höhere » Bürgerschule
in Brette » , an die Realschule in Zchypfheim.

Mamier , August , Reallehrer , vom Realprogymnafimn in
Sinsheim , an jenes in Billiugen .

Metzger , August , Reattehrer , von der Realschule in Schopf¬
heim , au die Höhere Bürgerschule in Brette » .

Mehlet « , Emil , Reallehrer , vom Realprogymuafium i»
Billiugen , a» jenes in Sinsheim .

Kuggke , Eugen , Lehramtspraktikant , alt Volontär a » das
Gymnasium in Freiburg .

C. Volksschule».
1. Versetzung «« und Krneunuuge « :

Uaner , Antonie , ilnterlehreriii , von Weingarten » ach Karls¬
dorf , A . Bruchsal .

Rausch , Guido , Hauptlehrer , von Rheinsheim nach Brehingen ,
A . Buchen .

Renz , Maria , Schnlkandidati » , als Unterlehrerin nach Oden -
heini , A . Bruchsal .

Aetgenvuh , Otto . Unterlehrer in Odenheim , alz Schulver -
wqlter nach Ettlingen .

Feuerstein , Michael , llnterlehrer in Emmending «» , wird Haupt¬
lehrer in Sonderrieth , A . Wertheim .

Fischer , Albert . Hanptlehrer , von Glashütte » nach Schweig .
Hof. A . Müllheim .

Hrietzer , Josef . Hanptlehrer , von Büßlingen nach Mörsch ,
A . Ettlingen .

Kug , Josef , Unterlehrer in Mannheim , wird Hanptlehrer in
Frendenberg , A . Wertheim .

AVer , Martin , Unterlehrer , von Gölshansen »ach Neckar-
bischofsheii» , A . Sinsheim .

Kaltenbach , Quirin , als Unterlehrer nach Mannheim .

Knapp , Ernst , Unterlehrer , von Karlsdorf »ach Tiefenbach,
A . Eppingen .

Knnhk , Josef Anton , Schulverwalter in Neudorf , A . Bruchsal ,
wird Hanptlehrer daselbst .

Kuuz . Gustav Adolf , Schulverwalter in Pforzheim , wird
Hanptlehrer in Daisbach , A . Sinsheim .

Lederer , Fridolin , Schnlverwalter in Todtnau , wird Haupt »
lehrer in Menzenschwand -Vorderdorf , A . St . Blaste » .

Marzkus , August , Unterlehrer in Daxlauden , als Hilfslehrer
nach Nenthard , A . Bruchsal .

M « « zer , Lukas , Hauptlehrer , von Stetten a . k. M . nach
Stühlingen , A . Bonndorf .

Merz , Kaspar , Unterlehrer in Konstanz , wird Hanptlehrer in
Au a . Rh . , A . Rastatt .

Men , Leopold , Schulkandidat , al » Hilfslehrer nach Wolfen »
Weiler , A . Freiburg .

HSsuer , Karl . Unterlehrer , von Konstanz nach Mundelfingen »
A . Do » a »eschi»gen .

Vohk , Adelhaid , als unständige Lehrerin nach Mannheim .
Reich , Ella , Uuterlehrerin , von Leimen nach Durlach .
Schneider , Johann Adam , Schnlverwalter in Oberbiederbach ,

A . Waldkirch , wird Hanptlehrer daselbst.
Schuhmacher , Martin , Unterlehrer , von Mundelfingen »ach

Bonndorf .
Stecher , Marie , Schulkandidati » , als Unterlehrerin nach

Weingarten , A . Durlach .
Kröudle , August , Unterlehrer in Bonndorf , wird Hauptlehrer

in Todtnau .
Melker , Karl Ludwig , Unterlehrer , von Mannheim nach

Schwetzingen .
r . Hestorbe « :

Fiederke , Titus , Hauptlehrer in Gottenheim , A . Breisach.
Mirhl , Jakob , pensionirter Hanptlehrer in Doaaueschingen .

Theater , Kunst nnd Wissenschaft .
AH . Der Reethoveu -Kveud , welchen Herr Eduard

Reuß am Mittwoch Abend im Foyer deS großh . Hostbeater «
veranstaltete , bildete einen bemerkeuzweriheii Pol in der Flucht
der musikalischen Erscheinungen , welche jetzt wieder a» uns
yorliberzuziehen beginne ». Der Name des Konzertgeber¬
hat nicht nur in Karlsruhe eine» guten Klang , sein Träger
ist bekannt als ein hervorragender Pianist der Bülow ' schen
Schule , als ein trefflicher Interpret der klassischen Musik, vor
allem Beethovens . Bon dem, was Reuß dem persönlichen
Einfluß von Franz Liszt wie auch Bülow verdankt , er¬
zählt er selbst in der letzten Augustnummer der Oesterreichischen
Musik ' und Theaterzeitung , in der er in einem längeren Ar¬
tikel „ Selbsterzähltes " interessante musikalische Daten und
Streiflichter gab . Gerade das Studium Beethovens hat da¬
nach Reuß in engem Anschluß an die Bülow ' schen „ Jnierpre -
tationsversuche " getrieben und daß sein Streben , dem Meister
gerecht zu werde » , kein vergebliches war , hat der jüngst«
Mittwoch Abend wieder gezeigt .

Mit den schillernde » 15 Variationen iu lla -äur über «in
. Prometheusthema "

, op 35 eröffnet Herr Reuß de» zahlreich
besuchten Konzertabeud , hier , wie in der gleich darauf folgen»

scheinend nicht gedacht haben .
"

sagte ich , «ine Zuversicht
heuchelnd , welche ich leider nicht empfand .

„Und worin besteht dieser Ausweg ? "

« Darin , daß ich mich hinunter in ' s Bureau de»
Hotel » begebe und Sie der Polizei ansliefere .

"

„ Ah , fürwahr — Sie sind ein HeldI Um der
eigenen Rettung willen opfern Sie eine Frau , die sich
Ihrem Schutze anvertraute , den Schrecke» eines russische»
Gefängnisses l Und Sie wollen ein Amerikaner sein —
der Sohn eines Lande » , das sich da » freieste Land der
Erde nennt ? O die Schmach ! "

Helene hatte diese Worte in Zorn und Entrüstung
mit blitzendeil Augen hervorgestoßen ; jetzt schien sie sich
plötzlich ihrer Heftigkeit zu schämen und ihre Stimme klang
weich und schmeichelnd, als sie fortfuhr :

„ Ich kenne Sie freilich erst seit zwei Tagen , aber es
erscheint mir unvereinbar mit Ihrem ritterlichen Sinn und
Ihrem Charakter , daß Sie den genannten Ausweg er¬
greifen sollten !

"

Ihre weiße , juwelengeschinückte Hand lag bittend auf
meinem Arm und die Augen blickten flehend in die
meinen . Ich wandte de» Blick ab , denn ich fühlte , daß
ich i» Gefahr stand , dem von ihr ausgehenden Zauber zu
unterliegen ; sie schwieg erwartungsvoll , und als ich stilmm
verharrte , fuhr sie lebhafter fort :

„ Uebrigens würde der geplante Schritt Ihnen nichts
nützen — Sie sind zu stark tompromittirt , als daß man
auf Ihre Deuunriation hi» mich allein verhaften

sollte ! Sie haben mich geflissentlich unter dem Schutz
Ihres Passes über die Grenze gelestkt — Sie haben mich
dem Obersten Petrow , einem höheren russischen Offizier ,
als Ihre Gattin vorgestellt I Ins Fremdenbuch zu Wilna
schrieben Sie mich al » Madame Lenox ein — Sie ließen
die Fürstin Palitzin in dem Glauben , ich sei Ihre Ge¬
mahlin — Sie erhoben keinen Einspruch , als die Fürstin
mich den WeletSky ' S als Madame Lenox vorstellte , und
Sie selbst stellten mich dein Chef der dritten Sektion ,
dem Oberhaupt der russischen Geheimpolizei , al » Ihre
Gattin vor ! "

„ Wie — wa » hätte ich gethan — find Sie wahn¬
sinnig ? " stammelte ich entsetzt.

» Durchaus nicht , aber Sie scheinen nicht zu wiffen ,
daß der Herr , den Sie mir als einen Baron Friedrich
vorstellten , in Wirklichkeit der gefürchttte Chef der dritten
Sektion war ! Sie in Ihrer rührenden Unschuld hielten
den Allmächtigen für den Präsidenten der Bahn , und als
er mich so forschend anblickte und so pointirt sagte , . velch '

junge Großmama "
, da wußte ich , daß er Verdacht hegt« !

Zum Glück wurde derselbe durch die Begrüßung Seitens
WeletSky ' S und durch die Zuvorkommeuhest der Palitzin ' s
eingeschüchtert , aber wenn Sie jetzt den sogenannten Baron
Friedrich anfsuchen und ihm die Geschichte von Dick
Gainer erzählen , dann müßte e» wunderbar zugehen , weM
er Sie für unschuldig halten sollte .

"

„ Verwünscht fei dieser Dick Gainer "
, knurrte ich

wüthend . (Fortsrtzuug folgte

U

M
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ben sog . . Mondscheinsonate' gleich aus dem Vollen seiner | eine mit 166 Unterschriften bedeckte Petition auf Bewilligung mittag 11 Uhr Nach Livadia üb . Die grotzherj0glichrKunst schöpfend. Gelangten schon die einzelne » Sätze der I eines Zuschusses von 3000 Mk . an das Friedrichibad , damit Familie und alle hier anwesenden Mitgliedern des
. Moiidscheiiisonate ' mit ihrem wundersam schmelzeuden Adagio > das Bad auch im Winter geöffnet bleibt . _ Hauses waren jNM Abschied auf dem Bahnhof

9ßi*ttti »f{tn Ufftr mtrh in Marschau mitzur vollen Wirkung , so gab Herr Reuß in der Sonate in Stadtverordnete - wahr. Bei der heute Nachmittag I versammelt . Prinzessin Alix wird in Warschau mit

er selbst berichtet davon in seinem „ Selbsterzühlte »/ wie er I ( freis .) zu Stadtverordneten gewühlt .
die gleiche Sonate einmal Bülow vorgespielt und sich dabei § Mißhandlung . Am 16 . d . M . Abends wurde ein
demübt habe , alle in leinet Ausgabe des Werkes verlangten I Agent mit

'
einem Stück Holz von einer Frau , bei welcher

Vorschriften gewiffenhaft zn erfüllen . . Die « gelang mir '
, so | er wohnt , auf den Kopf geschlagen, so daß er leichte Ver

heißt eS da, »zu seiner Zufriedenheit . Nur bei dem znm ersten
Auftreten des Seitenthemas in ves - änr führenden Takte

machen .
St . Petersburg . 19 . Oft. Die Nachrichten

aus Livadia lauten deprimirend . Die Proclamatio»
der Regentschaft wird stündlich erwartet . Es wird
jedoch nicht angenommen , daß eine Katastrophe un¬
mittelbar bevorsteht.

Petersburg , 19 . Oft . Der Prof . Mershejewskk.
- - - — - . . V £ a

Einsälle ansehen und unberücksichtigt lasten zu wollen
^ ^ . .. . . . .Auch im weiteren Verlauf des Konzert » blieb der Beifall | wendet . Der Thäter sst unbekannt ,

des Publikums auf derselben Höhe , ans der es die bisherigen
Darbietungen bereits anerkannte . Das »Rondo capriccioso "
op . 129 , mit seinen kleinen, aber schwierig zu spielenden
musikalischen Ueberraschnngen , die weichen . Adieux * op . 81 a ,
die lebhafte , empfindungsreiche E -moll Sonate op . 90 und
endlich op . 109 , die Sonate in E -dur , mit dem ganzen

letznugen erhielt.
wurd° °r über das von mir gespielte Diminuendo unwillig am 15 .?

'
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*
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R,nbn» »,
eine eindringliche Vorlesniig über . die sklavische drohte eine dortige Dienstmagd mit Todtstechen wenn er sie

-k — ». ... - . .» , ., , T , . 1- , , „

S f6m barai1
b
F 1„

1 £ von sorts und piano* . Al« erwische . Weites machte fich
^
derselbe in gleicher Nacht » nd Spezialist für Nervenkrankheiten , ist nach Livadia bt

2üetnbe „ ® m n,,. ? ,
U^ ?^ C' ba l ? *u bi* m ö« ‘ im gleiche » Hanse eines Hausfriedensbruches schuldig rufe » und heute dorthin abgereist .

Bcmerkmw ^ erf >chrt
"

ivörden
^

re!
^"

ür gemachte 8 Kntwendunge «. Einem Maurer wurden aus feinem Brüssel . 19 . Okt . Der Altliberale Brüsseler

Beschuldigungen aeaen kick s-lbü mts
^

iinh
" '

s i'J e Schlafzimmer von einem Schlafkollegen ein Paar Schuhe ent - Abgeordnete Bürgermeister B »ls . erklärte in ein «

Abweichungen vonfesi .m ®2 ?bfS2n ? u? M
Einem Stuften wurde ein Reißzeug im Werth Unterrednng . datz , obgleich dtk Sturz der klerikale «

. .„v b hünenhafte ^
"

^
Mnnd einem Hausburfchen IN der Adlerstraße an« Regierung von alle» Antiklerikalen gewünscht wurde , seine

unverschloflenem Zimmer und Koffer ein Zwanz .gmarkstück ent. Partei dafür sei. datzsie die Bedingungender Sozialisten
- Thäter ist unbekannt. nicht ohne ihre Würde zu verletzen annehmen könnten.

. . -«- de.. Gmsch-i- LÄLiLKLNL
mutgeu des Geweebegevtchts Karlsruhe , nächsten Sonntag rroch verstärkt werde, bald Brüssel

„„ mu . . . rr 11- , , .
und mehrere größere Provinzstädte unter die Herrschaft

m F'
o

” ' •»
,e

■
®0llaie ,n ^ -aur , nur oem ganzen _ Von elf Rechtsstreitigkeiten , welche m der Sitzung des der Sozialisten fallen würden

Wechst des in ihr medergelegte » GefühlsreichthnmS, wurden Gewerbegerichts vom 3 . Oktober zur Verhandlung kamen , Baris 19 Okt Heute Varmittaa sindet in
von Herrn Reuß so einwandsfrei, sicher, klangrein „nd in wurden drei dnrch Vergleich erledigt und zwei Sachen
solch tiefer Erfaffimg ihres stolzen Werthes zum Vortrag ge - bUebe » beruhe » ; in den übrigen 6 Fällen erging Urtheil

ükk russischen Kirche ein Gottesdieilst
^

fltr ^ sLeben

bracht , daß immer wieder andauernder Beifall dem Konzert - wie folgt :
des Zaren statt , wobei der Präsident der Republik ,

geber sagte , wie dankbar das Piibliknm diese Vollreifen Früchte 1 - - 4- Vier Maurer verlangen einen Lohnrest und Ministerpräsident und die fremden Gesandten der -

seiner schönen Kunst entgegen nahm. Diese Anerkeniumg ^ geu der Berechnung desselben eine» Stuudenlohn von 30 Pf . treten sind. Kardinal Richard ordnete einen GotttS -

mußte zur Bewimderung des eminenten musikalischen Gedächt - ä » Grunde, während der Beklagte nur 20 Pf . zugestehen will , dienst in der Nvtredame -Kirche an . Auch in den pro -

mffes . der innerlichen Tonbearbeitung durch Herrn Reuß Das Gericht erachtet eine Zahlung von 26 Pf . pro Stunde testalltischen Kirchen Und in den Syllagogen finden
werden , rief man sich selbst nur fortwährend in Erinnerung , ' ut angemessen und erkennt den Klägern hiernach die sie be - Gkbtte statt .

die
xlmtn Sraftheit der Künstler ^^ »den Beträge zu. Madrid , 10 . Okt. Sagastahat das Präsidium

d - > des Senats Monier, Rio angkboten. welcher dasselbe
die Arbeit verlaffen haben .

annahm . ^
6 . Ein Koch verlangt rückständigen Lohn mit 74 Mark ~ E ' Die „Times " meldet anS

u „> « iiurnu) uom tM .cii , 07 Psg . Dem Klagantrag wird nur theilweise entsprochen ^ anttago , die chilenische Regierung beschloß » datz da »

lauschten , auch bei jedem folgenden Abend, der dem Altmeister I w° >l Kläger in den belebtesten Geschäftsstunde » von der Arbeit Anerbieten Chma ' s , 6 chilenische Kriegsschiffe aNZU-

oewidmet sein wird , firf, wieder einNeNe,, werde » da es in I wegblieb ; es wird hierwegen dem Beklagten eine angemessene znkaufe » , abzulehnen sei.
Entschädigung zuerkannt , welche an der an sich nicht bestrittene,i Lo »»dott , 19 . Okt . Die „ Times " meldet « Ns

Shanghai : Wie verlautet, nimmt China eine 7proz .
- Anleihe von 20 Millionen Pf . Strl . ans.

- , . Vepdstuaryrichten . London . 19 . Okt . I » Futschu (China ) ist eine

de» !M ^?
'rfekd (A . Eppingeii). 18 . Okt . Die Herbstlefe in blutige Rebellion ausgebrochen. In Weih-hai-Wtih

bat b? o nen
""

D?
l̂°r' sche >' Grundherrfchaft werden fortgesetzt weitere Verschanzungen znr Abwehr

d-ßhalb noch schRi beraubt, so daß/̂ TmübenVchmäßig ^ 'SÜffes seitens der japanische» Flotte er.

wartenb?st/
"

Ŵ inmostgewicht^ Burgu >lde? 7̂ uttd
^
80

^
Grad Hiroshima , 19 . Okt . (Reutermeldung .) Der

» ach Oechsle . Die Versteigerung des zu ca. 215 Hektoliter Mikado eröffnete die außerordentliche Sitzung des

geschätzte » Weiumostquaiitums erfolgt voraussichtlich Ende der Landtages , und führte aus , er habe den Minister
kommenden Woche. angewiesen , ein Gesetz , betreffend die Erhöhung des

' "" - - - i Heeres - und Marinebudgets einzubringen . Er sei
Vermischtes . sehr schmerzlich berührt worden , daß China die Pflicht.

1 ^ ^ ' «̂ aaIaaaX «. auaIuI wU Itttfl

Abends auswendig vortrug .
Dazu gehört außer einem bloßen hervorragenden Können

«nch noch eine staunenswerthe Willenskraft . Eicher ist , daß
diejenigen , welche am Mittwoch dem erste» . Beethoven -Abend
lauschten , auch bei jedem folgenden Adend , der dem Altmeiste
gewidmet sein wird , sich wieder einstellen werden , da es i»
Wirklichkeit ein hoher Genuß ist, einer J ' -terpretatwu des -

ß ^ , forberu ju Abzug gebracht wird .selben , wie die von Herrn Reuß gebotene , zn tausche» . Die > _ " — —
Furcht vor dem Namen . Eonase ' hat sich am Mittwoch
Abend als eine recht unbegründete erwiese» , weile « sich wieder
einmal zeigte , wie abwechselungsreich dir Stimmungen fein
könne» , die sich unter dieser Bezeichnung verbergen

Badische Chronik .* Keideköerg , 18. Oft. Der Vorstand der evangelische»
Kirchei»daninspektioil , Herr Großh . Baurath Hermann Be ^
haghel , feiert heute sein 25jähr . Amtsinbiläum .* Naierthak (A . Wiesloch ), 18 . Okt . Unsere Kinder
weit wird z . Zt . von den Masern heiiugesucht . Vor etwa
4 Wochen trat die Krankheit hier epidemisch auf und zwarmit einer solchen Schnelle , daß z . B . in einer Schnlklaffe an .w — . . , , v, » '

uns .einem Taqe 86 pCt . der Schüler krank wurden .
' In an - ZLerkin , 18 . Okt . Die Entweichung de» früheren den Frieden tttt Orient vereint Mlt Lavan «Ns

erkennungswelther Weise wurde sofort an der Volksschule Bankiers Hugo Loewh aus demZnchthause in Rawitsch recht zu erhalte » , vergeffm habe ; ^
^ .yma yave oen

Ferien aus 4 Wochen gegeben , und auch der Vorstand der soll, wie schon gemeldet , mit Hilfe eines Gefängnißbeamteu gegenwärtige » Stand der DtNge hervelgesUyrr .
Kleinkinderschnle schloß dieselbe auf unbestimmte Zeit . War erfolgt sein, der gleichzeitig verschwunden ist . Mau nimmt Japan werde nicht ruhe » , bevor das , Ziel erreicht sei .
Anfangs der Verlauf der Krankheit ein milder , so änderte » » . daß Beide über die russische Grenze gegangen sind . Das ^ er Mikado hofft , datz alle Unterthanen des Reiches
sich der Charakter derselben bei Eintritt rauherer Witterung , umlaufende Gerücht besagt , daß es sich um einen langvor - ^ Regierung unterstützen werden , den Friede » durchNicht selten treten jetzt Liingeneiitzünduiig oder Diphtheritis bereitete » Plan handele , zu besten Gelingen der durch die . »länrenden Triumvh der javanischen Waffenhinzu . In den meisten Fällen ist dann bekanntlich eine Ret - Macht des Geldes verführte Gefängnißbeamte mitgearbeitet ^ ^ ^

^ '
tiing nicht mehr möglich. So hört man seit 8 Tagen fast habe . Es wird erzählt , daß eine Summe von 25 000 Mark wievrcii rczn,nnr „ .
' ' ~ '

das Lockmittel gewesen sei, dem der Aussetzer erlegen sei
In wie weit dies indeflen zutrifft , wird erst die Untersuchung
ergebe».

jeden Tag das Sterbezlöcklein läuten . Am letzten Donners
tag lagen hier 8 Todte ; gewiß eine große Zahl für unsere
Gemeinde , und am Dienstag sind hier wieder 4 Kinder ge¬
storben . In manchen Familien liegen 3 und mehr Kinder
schwer erkrankt darnieder .*

Lindeköach (A . Wertheim ), 18 . Oft . Seit einem
Vierteljahre herrscht unter de» hiesigen Kindern die Di pH
theriti ». Sie hat in unserem kleinen Ort von 330 Ein

Telegraphische Kursberichts
vom 19 . Oktober .

Frankfurt a. M. Offiz. Schk» tzr»nrse. 2 Uhr.

Neueste Nachrichten.
Berlin , 18 . Okt . In der heutigen Sitzung der | 4®/o Preuß . Consols

. . . . . . . Stadtverordneten wurde der Antrag der Sozial -
wohnern bereits acht Kinder dahingerafft . Davon waren fünf demokraten , für die städtischen Arbeiter den Acht stund e »-
schulpflichtig. Die Schule ist auf Anordnung de « großh . Be - tag einzuführeir , mit 95 gegen 18 Stimmen durch Ueber -
znksarztes geschloffen . Nach Eintreffen des neuen Heilserums gang zur Tagesordnung erledigt . Als «in liberaler Redner

?e
-
t,tl L ,1)1

i1
cbe b“8^ l6e von Herrn prakt . Arzt Dr . ansführte , es sei nicht möglich , für einzelne Betriebe de»

r in Wertheim hier angewendet . Der Patient war Ai-btll » „ denln „ eiiiriisnbreii . der Antraa lei « ur aailatorischei » Mädchen von 4 Jahren . Dasselbe war vom Arzt bereits
aufgegeben . Die Eliispritznng der höchsten Dosis geschah Nach¬
mittags . Am anderen Morgen war das Kind sichtlich besser
und verlangte von selbst nach Nahrung . Jetzt , nach E . . . . gifu, . Stadthagcu , dem das Wort znrTagen , ist da« Kind nahezu vollständig wiederhergestellt . Die } . . v — * . ' ! - c —

! Achtstundentag einzufuhreii , der Antrag sei « ur agitatorisch
gemeint , weil die Herren beim Bierboykott schlechte
Geschäfte gemacht hatten , kaut es zu den bereits gemeldete »
tumultuarischen Unterbrechungen . Der sozial -

Eiiisprihuiig geschah am Oberschenkel und hinterließ keine ört
lichen Schmerzen oder Nachtheile .

4°/» Deutsche Reichsanl . —. —
3% „ * 93 .60. . 105.80
3°/o ,, ,, 93 .40
4 °/o Bad . St . -Obl . i . G . 108 .40
4°/« „ „ i . Mk. 105 .20
b °/o Italien . Rente 82 . 10
5°/o Griech. E . B . 31 .20
4"/» „ Monopol . —.—
4% Oest. Goldrente . 101 .10
4Vs°/° Silberrente 81 .10
5°/o „ 186Uec Loose 125.60
4Ve "/» Portug . St .-Anl . 37 .—
3% „

‘
„ . 26 .80

47 » Russen 98 .—
4' /» Spanische Ext .

25 .20
99 .50
49 .50
64 .80

Geschäftsordnung nicht gegeben werden konnte , lief an den e,«
'
« Zolltürken

Tisch des Vorsitzenden und rief , cs sei eine Feigheit der l °/° Aurk^
Obl .

Hrafenhause » (A . Lahr ) , 18 . Okt . Bäcker A . Schaub Versaimiilung . daß man ihn nicht zn Worte kommen lassen Argentin « .machte am Sonntag einen Ausflug » ach Rheinau . Mit der molle . In dem sich dann erhebenden Tumult hörte man MexikanerLoknlbahn znrückfahrend , stieg er in Kappel aus , um noch mit pjx Worte : „ Frechheit ! Hinaus mit ihm !
"

einem Bekannten zu sprechen, hielt sich aber , trotzdem er durch _ — — _ — —bit Dampspseise zweimal zur Abfahrt gewarnt wurde , zu r ^ lonirtiiniii * Sii*r 'MrtilifillCl ! Preise '
ä « .

**
lange auf mit der Aeußerung : „ Ich fange da« . Zügle ' schon flu , ,01 ) tuen

"noch ' . Dies wäre ihm auch gelungen , wenn nicht Qualm Berlin . 19 . Okt . der AfflNre Kotze dauert ^ Ennw -^ nmmanditund Rauch von der Lokomotive ihm die Aussicht verdeckt hie UntersuchNNst noch tNlMcr fort , erscheint jedoch '
KErlin .hätten , wodurch er einen nicht überbrückten Graben nebe» dem „ ghezu beendet . In einigen Wochen dürfte die ganze Credit - AktienBahnkörper nicht sah und mit aller Wucht hiuuuter und an Angelegenheit in ein neues Stadium trete » . Cere - Berliner Handelsges.das steinerne Gewände des anderseitigen Dammes rannte , mouienmeister von Kotze wird aus Schlesien in Berlin Lombarden

Berliner Handelsges.-Äkt, 149 .80
Darinstädter Bank - „ 148 .50
Deutsche Bank - „ 167.80
Disconto Coni .- „ 200 .—
Oesterr .-Ung . Bank- „ —.—

Länderbaiik- „ 215 .87
Credit - t „ 301.—

Hessische Ludwigsb . - „ 116 .60
Oesterr . Staatsb .- „ 300 .25

„ Südbahn - „ 88 .87
Gotthardbahn - „ 177 .60
Schweizer Nordostb .» „ 129 .80

Central - „ 137 .20
Union - „ 93 .80

Rordd . Lloyd 94 .80
Gelsenkirchener 167 .50
Harpen « 147 .40
Lama 124 .80
Valuta London 20 .35

„ Paris 80 .95
„ Men 162.95

Privatdisconto 1 */«
Napoleons 16 .lt

Tchlnstennrfe
301 .621 Staatsbah »
200 251 Lombarden

RachbSrf «

Hierdurch renkte er sich eine Achsel aus und zog sich eine Zer
reißung innerer Gefäße zu . Der Verunglückte ist »och, schon
in halbtodtem Zustand , nach Hause gelaufen . Am ander »
Lag erfolgte nach unsäglichen Leiden der Tod .

erwartet .
Berlin , 19 . Oft . Das Gesammt -Staatsmini -

sterinm trat heute früh 9 Uhr zu einer Sitzung zu¬
sammen .

Darmftadt , 19 . Okt. In Begleitung der Prin -NuS der Residenz . ,*f Pürgeransfchnß. In der heute stattgehabten I zessin Viktoria von Battenberg und zweier grotzherzog- 1 Italiener
Sitzung überreichte der Stadtverordneten -Vorstand Schneider » lichen Adjutanten reiste Prinzessin Alix heute Vor- » Ungarn

Bochumer
Disconto - Comniandit
Darmst . Bk .

Pari « .
37 » Rente
Spanier
Banque Ottomane

200 .23
150 —

44 .12
139 -
199 .75
148 .50

Hib« nia
Dortmund «
Deutsche Bk,
Staatsbahn
Harpen «

3 Uhr.
300.37
89 .87

2 Uhr 30 Mm .
138 .75
61 .5«

168.—
150 .80
152 .75

101 .—
69 .56

660 .-
82 .65
99 .34

12 Uhr 20 Min .
Rio Tinto 362L0
Egypter 5N .—
Portugies « 26.25
Suez 28 .85



irS

1.87

;
*
eo

1.25
1.87
.60

1.80
r.20
1.80
1.80
.50

r.4o
1-.80
».35
(.95
1.95

Danks .
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,2387

M. 1,70 M. 1,70
Für nur M. 1,70 daS Pfund

ist vorzüglicher chines . Theo
zuhaben in der Auktion Haas ,
««• tteuftr . S» 12178*

Für Metzger ! ! !

Iliit irifitte WirthsAst
lg» einem verkehrsreichen Bahnhof ge¬
kegen , in einer sehr lebhaften Stadt
Mttelbadens , kann mit 10000 Mk.
Anzahlung käuflich erworben werden .

Das Anwesen wird sich für einen
lUchger vorzüglich eignen , da jede»
Wittag 35 bis 40 Mittagstisch ver¬
abreicht werden . Bierverbranch 900
löektoltr., Weinverbrauch 70 Hektoltr.
| $ro Jahr . Logierzeld circa 1200 Mk.
I,ro Jahr . Selbstkäufer erhalten alles
IWere durch K> Tröster , Kreuz -
Istaße 17. _

12070

SkbMchter Her-,
lnößerer , sehr gut erhalten , mit
lAupferschifs, Messingstange u . Trocken-

loftn , sowie ein kleiner Herd
Ifind billig zu verkaufen .
I Werderalrasse 33 ,
112378,3.1 parterre links ._

F-Tuba ,
Ifiiitci SCott , fast neu , sowie eine Parthie
ßlloten sind billig zu verkaufen :

Durlach» Hauptstraße 68.

Sulimijlllm aus Eichcnstammhol).
Nr . 4324. Aus den hiesigen Stadtwaldungen sollen

etwa 150 Eichstämme I . Dkl . , 46 cm Durchmesser und mehr,
„ 150 „ II . Kl, , 36—45 cm „ und
„ 200 „ III . Kl . , 28- 35 cm

Isiibmissionsweise zu Eigenthum abgegeben werden.
I Wir laden Liebhaber ein , Angebote auf das ganze Quantum oder
fmizelne Klassen per Festmeter gestellt , bis

Moutag den 18 . November d . I .,
Bormittags 9 Uhr

JM » ns einzureichen , zu welchem Zeitpunkte die Eröffnung der Submission ?»
langebote erfolgen wird . De» Submittenten steht die Anwohnung bei der
lEröffnung frei
I Die Bedingungen liegen auf dem Rathhause dahier zur Einsicht auf
Jnnb sind auf Verlange» auch schriftlich gegen Kostenerstattung zu beziehen .
I Die Stämme werden auf Kosten der Gemeinde gefällt , sodann nach
lilnordnungGr . Bezirksforstei und des Waldmeisters abgelängt und sortiert ;
Iste sind jetzt schon mit dem Waldhammer bezeichnet und können durch das
IWaldhutpersonalvorgezeigt werden , 12375

Eppingeu , 15. Oktober 1894.
Gemeiiiderath :

Schmclcher . Stroh.

Allen voran
in Qualität , Aroma , edlem Geschmack und sparsamem ,
schönem Brand ;

Allen voran
auch in der Gunst deö Publikums , in der graste « Verbrei¬
tung und der beispiellosen Beliebthest ist anderen Cigarren
die 12238

Zaucia in der Hülse
(Schutzmarke Hülse)

Die Berühmtheit dieser Marke ist auf deren Vorzüge zurückzuführen , welche sie allein besitzt und
welche keine andere Marke in gleicher Vollkommenheit in fich vereint . Santa Lucia (Schutzmarke
Hülse ) wird als einzige Specialität , mit stets gleich sorgfältiger Auswahl der edelsten Tabake her¬
gestellt und ist darum von immer gleicher Qualität ; Santa Lucia (Schutzmarke Hülse) hat entzücken¬
des Aroma und schönen, sparsamen Brand ; Santa Lucia ( Schutzmarke Hülse ) verursacht selbst nach
foreirtem Rauchen weder Verschleimung und rauhen Hals , noch auch Uebelkeiteu und Kopfschmerzen ;
Santa Lucia (Schutzmarke Hülse) wirtt vielmehr äusterst anregend uud belebend , sie kann stets in
Gegenwart von Damen geraucht werden und koinmt bei billigem Preise der feinsten Havanna -Quali -
täts -Cigarre gleich.

Rauchen Sie darum nur noch Marke Santa Lucia in der Hülse
die Sie in den durch Plakate kenntlich gemachten Depots zum Preise von 5V Pfg . für 5 Stück kaufen
können .

In Karlsruhe bei : Jak . Lösch ; E . Schneider's Nachf. , Amalienstraße29 ; Karl Hotter . Kaiserstr.
58 ; 9t . Ehrte , Kaiserstr. 245 , am Kaiserplatz ; Ang Stenzel , Sophienstraße 66, Ecke der Westendstr. ;
. Merkur " (Inh . E . Keller) , Ecke der Kaiser - und Waldstr. (Eingang Waldstr. 41 ) ; Karl Kornsand , Kreuzstr.
31 ; Friede . Benzel, Amalienstr. 14b, Ecke der Karlstr. ; Carl Hager , Hofl ., Erbprinzenstr. ; Joh . Straub ,
Ecke Kronen- und Kriegstr. ; K. Wegmann , Waldstr. 32 ; PH . Knhn , Adlerstr. 8 ; Ad . Hübe »,
Kaiserstraße 66 . In Mühlburg bei : Ang . Müller . In Hastatt bei : I Landhäuser ,
Poststr . 65 ; F . Hilbert , Bahnhofstr . 29 b.

Engelhardt & Comp., Frankfurt a . M

»
Neuer süsser Markgräfler

per '/-> Liter 33 Pfg .
Keule eingetrofffen

IHch . Heckinaiin , „zur Mainau",
Wäldstrasse 03 . 12393,2 .1

[ Kein «uaugeuehmer
Wäschegern» .

Sparsam im
verbrauche .

Di« best« Seif« ist immer die bM .gfte !
^ .U8« 8t Jacobrs

Terpentin -Kernseife
Terpentin -Sparseife

das Pfund
40 Pfg .

Salmiak - Talg - Terpentli - Kaliselfe
» a « Pfund S5 Pfennige ,

» erden den höchsten Anforderungen gerecht , sind durch nebenstehende
Schutzmarke geschützt imb in allen besseren einschlägigen Geschäften

erhältlich. 10851 .10.8

^ Prospekte iw Verkaufsstelle « erhäIMch._
Ho » höchstem Fettgehalte j s Garantirt rein . j

Stuttgarter
Schuhwaaren -Ausverkauf

Rar in der Kaiser - Passage .
Empfehle größte Auswahl

Herrenftiefel , Damen*
stiefel und Kinderstiefel in
nur bekannt guter Arbeit

_ » sehr billig. (
. Alle Arten Sommer -Gchuhwaaren werden , um ganz

zu räumen , zu jedem nur annehmbaren Preise abgegeben.
Achtungsvollst

'
10612 .20 .14

Willi . Wacker , MickflMkaiil,
Stuttgart Heidelberg.

Der Ansverkaus dauert nur noch kurze Zeit.

Gebr . Körting ,
[ ( Körtingsdorf bei Hannover.
V Zweiggeschäft ; Strassburg i. E. , Kfissstrasse 8.

Central - Heizungs-Anlagen
1 nach eigenen patentirten Systemen
' für Wohnhäuser, Schulen , Kirchen , Gasthäuser, öffentliche Gebäude

Gewächshäuser u . s , w .
gfT Billiger , bequemer Betrieb . *^ 8

Vorzügliche Luft in den beheizten Bäumen. — Billige An-
sohaffnngskosten . — Leichter Einbau in alte Gebäude .

Rippenrohre und Trockenanlagen.
Rippen heiz kor per

nebst Zubehör. 10448 *

Kostenanschläge unentgeltlich .

Dem Freiwilligen Fenerwehr.Lorps, sowie meinen werthen Nachbarn
»iw Allen, die sich an den Rettungsarbeiten beim Brand meines Hauses am 15. ds.
Ms. so rege betheiligt haben, sage ich hiermit meinen verbindlichsten Dank.

Jener- , fall- *tü
leinbruchstchere Held - ,
Aücher - u , Dokumente «.
Schränke empfiehlt ' " '*

I Wilh . Weiss , Karlsruhe,
E>bvrinzenstraße 94.

iUnentdBtiri . Im Haushalt ! !
Für Mark 4,50 ein ft Kilo

Postpacket Is . feinste Toiletten¬
seife versendet franko die Fabrik
Blanck * Cie . , Pirmasens .

iT, > jj asscnfgĵ
^ für Ratten

. » Mäuse : M. 2 .- ,
Slujah. » Schwaben a M. 2 .—,

Versand d.LJF«itht DRESDEii,/ .lKp
ckLLroßes, leistungsfähigesMühlen »
^ Etabliffement s uch t für den
Verkauf seiner vorzüglichen Fabrikat«
in Weizen » und Roggenmehl, sowie
Fuiterartikel geeignete Vertreter .

Anfragen erbeten unt . Hc 3672 a
an Haasenstein * Vogler , A»
G », Hannover ._ 12313,3.1

Gasthaus - Verkauf.
2 .1 Realrecht .

In einer badischen Oberamts - und
Garnisonsstadt ist ein nachweislich
gut rentirendes Gasthaus , welche«
täglich 250 Liter Bier und ca. 8000
Liter Wein pro Jahr verzapft , um den
Preis von 67 000 M . , sofort aus freier
Hand zu verkaufen unter günstigen
Bedingungen. Offerten nn er 9h
12304 qii die Exped . der „Bad. Presst* ,

Tadelloses , ganz neues
| beb| g | unt. GarantiePiamnoss

Rüppurrer-
I straase 2, 2 Treppen (Cafd Grün -
I wald >. 10708*

Drunnlimin-
und

Spritfässei *
billig z« verkaufen . 12285.3,2

8 . Oäeubeimei ,
Brenntweindrennkrei, Durlscher - AUee.

GeWsts - Lktküils.
Ei» Schmiede -Geschäft mit sehr

guter und großer Kundschaft ist wegen
Kränklichkeit des Besitzers mit Haus
und Geschäft zu verkaufen und könnte
sich ein jüngerer tüchtiger Schmied
eine glänzende Zukunft sichern.

Offerten unter Nr . 12338 an die
Expedition der »Bad. Presse" erbeten .

Zu verkaufen
ein leichtes , viersitziges Break , neu
mit Stackerensitz in 12264.3 .2
_ Mühlburg , Fabrikstraße 4.
Neue Poistermöbei ,
Plüschgarnitnren , Kameeltaschen»
Divan , sonstige Sopha «. Diva«
iverden wegen Platzmangel sehr billig
verkauft im Tapeziergeschäst, Vürger »
straste 8 , parterre._ 11919-4.4

500 Johannisbeersträucher
(eventl mit Spalieranlage ) find billig
zu .verkaufen . 12369

Näheres Augartenstraße 21 .

Ries-nkaninchen
hat billig abzuaeben

R . Feigenbutz ,
12299 2 . 1 Ettlingenweier .

Aiirrfiliiirlfii , ein- und mehrfarbig, werden rasch und billig
angesertigt in der

Druckerei »er „Badischen Presse«.

Kuhdnng
ist zu haben bei

Anton Ranz, Milchkur,»statt,
12344 Friedenstraße Nr . 9

Zwei bessere , gewandte
»junge

Kellnerinnen,
für Weinstuben und Gasthife

^ sehr zu empfehlen , im Mit»
tagStisch - Servieren sehr gewandt ,
suchen Stellen . Zeugnisse und Photo¬
graphien zur Verfügung.

K . Tröster , ffacettt ,
12301 .2 .2 Kreuzstraste 17.

Eine
Schlafstelle

ist sogleich zu vermieihen
Bürgerstraße 8t .

Näheres Vorderhaus, 3. Stock.
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Vevaebrins

tzou Vannvbeitc « .
Für den Neubau der Ober -Real

schütte sollen die nachstehendenArbeiten
imWege der öffentlichen Ausschreibung
«ergeben werden :

1) Schreinerarbeiten,
2) Glaserarbeiten,
8) Schlofferarbeiten,
4) Anstreicherarbeite » .

Pläne, Kvstenvoranschläge und Be
dingungen sind auf dem Büreau des
städt. HochbanamtS einzusehen und
find die Angebote verschlossen und
mit entsprechender Aufschrift versehe»
bis zum
Dounerstag. de« »S. Oktober d I

Vormittag- 11 Uhr.
daselbst einzureichen .

« arlsruhr, den 13. Oktober 1 '
Ttädt . Hochbauamt.

Strieder . 12219 .8 .2

Versteigerung eines Wohn¬
hauses « it Fabrikgebäude.

Die Erben des Rentners Kar!
Raft in Durlach lassen anr
Montag , LS. Oktober 1884 ,

Nachm. S Uhr,
in dem Rathhause dahier, nachfolgende
Liegenschaft theilungshalber zum zwei¬
ten Male öffentlich versteigern , wobei
der Zuschlag erfolgt» auch wenn de ,
Schatzungspreis nicht erreicht wird ,
vorbehaltlich der nachträglichen ober -
vormundschaftlichenGenehmigung. Die
näheren Bedingungen könne» bis zum
Versteigerungstage bei dem Unter¬
zeichneteil eingesehen werden.

Beschreibung de- Unwesen - .
Lagerbuch Nr. 1067.

8 »r 28 gm Hofraithe u. 5 »r 98 gm
Haukgarten im OrtSetter . Auf de ,
Hofraithe ficht :

») ein dreistöckiges Wohnhaus mit
Flügelbau , Einfahrtund gewölb¬
tem Keller ;

b) ein Fabrikgebäudemit Wohnung ;
o) Scheuer, Stallung und Wasch¬

haus mit Holzremise , geschätzt
zu Mk. 86000 .—

In dem Fabrikgebäudewurde früher
eine Esstgfabrik betrieben und würde
sich dasselbe für jeden größeren Gr
schäftsbetrieb eignen . 11986 .2 .2

Durloch, den 6 . Oktober 1894 .
Der Gr. Notar :
Pp . Reichardt .

Wtt-e - VersieigkrW.
Der auf den 22 . Okt . ds

Js anberaumte Verkauf von 72
Pferden findet erst am
24 . Oktober ds . Js . , von

Bormittags 9 Uhr
ab auf dem Sandplatze bei Gottes¬
aue statt . 12331 .2 .2

Badische-
Trat »» - Bataillon Re . 14

Bekanntmachung.
Unwahren Gerüchten vorzubeugen ,

theile ich meiner geehrten Kundschaft
mit, daß ich stets koscher geschlachtete
Gänse zum Verkauf bringen werde .
Den Urheber der unwahre» Aussage
bitte ich mir namhaft zu machen, da¬
mit ich ihn gerichtlich belangen kann .

H, Lang ,
12365 Luise ,«straft- 59

Ei » Liqueur- und Branutwetn -
geschüft sucht für Karlsruhe und
Umgebung einen tüchtigenVertreter
gegen hohe Provision .

Offerten unter Chiffre A . Z . 12225
an die Expedition der «Bad . Presse "
erbeten . 3.2

« rodpreife
-

für die Zeit vom 16.— 31 . Oktober 1894
nach der Anmeldung der Bäcker -

gcnossenschaft :
450 Gr. Halbweißbrov kosten 15Pf.
900 Gr. „ 30 „
700 Gr. Schwarzbrod 1. Sorte 18 „

1400 Gr. „ 1. „ 36 „
700 Gr. „ 2. „ 15 „

1400 Gr. „ 2. „ 30 „
460 Gr. Konibrob 10 „
700 Gr . „ 15 .
900 Gr. „ 20 „

1400 Gr . „ 30 „
Fleischpreife

für die Zeit vom 16. — 31 . Oktober 1894
nach der Anmeldung der Metzger -

genosseiischaft:
Ochsenfleisch >/, Kilo 76 Pf.
Rindfleisch Kilo 72
Kalbfleisch , '/- Kilo 76
Hammelfleisch */s Kilo 60 —70
Schweinefleisch 7» Kilo 76

Karlsruher Schützenhaus .
schönster Airsflugsort der Residenz, ’ /, Stunde von derselben
entfernt, rings von Wald umgeben .' Schöne große Lokalitäten . Neben-
fimnur mit Pianino stets zur Verfügung . Großer parkähnlichcr
Garten und gedeckteHalle . besonder- geeignet für Schulausflüge,
LereinsauSflüge , Gartenfeste . Großer Banketsaal . Kegelbahn .

Telephon Nr. 185.
Printz'

sches Gxportbier . — Münchner Löwenbräu.
Anerkannt gute Weine . — Vorzügliche Küche .

Größere Gesellschaften bitte vorher per Telephon amnelden zu wollen.
— = Stets guten frischen Kaffee mit div . Kuchen. = —

J . Förster ,

8121* früher Küchen- Chef int Grand Hotel Continental , Hyeres,
Königliches Bad -Hotel Wildbad.

Julius Hoeck ,

in-

Weinhandlung,
Kriegstrasse 6 und Kaiserstrasse 102,

empfiehlt sein grosses Lager
und ausländischer Weine

in Fässern und Flaschen .
8pecialität : Frühstück - und

Knankenweine ,
Markgräfler Schaumwein ,

Pale Ale und Extra Staut (Porter ) .
„Kaigerblume “, feinster deutscher Sect ,

von Gebr. Hoehl in Geisenheim. 11374*

Di- Vanbeschlägesabvik
J. Nlarum , Karlsruhe.

empfiehlt 11553*

somplette Fenster- und Thörbeschläge
n jeder gewünschten Ausführung zu billigsten Preisen .

Möbel *
Petroleum

in Kannen ä 3 , 5 , 10 Liter I
franko in's Hans abgrflMt.

Kcrupt - Mieöerkage
IMax Maisch , jun.,

Steinstvatze \9.
Ferner werden Bestellungen bei !

Bl . Nountag jnu . , Gartenstr. 15,
parterre, entgegengenommen, nesoiosl

Karl Goldmann

6129* Reparatnren schnell und billigst.

Herren - u Oamen -Sdiuhmtchtr
Karlsruhe , Kaiserstr . 227 ,

hält sich zur Ilnfertigmig »ach
Maaß für Jagd- , Reit« und
Marschstiefel auch für die
empfindlichsten Füße bestens
empfohlen . Mein Lager von
all . Sort . Schuhen u . Stieseln

ist reichlichst assortirt.

Ule Petrolmotoren
aus der 11780 .24 .3

Schweiz. Locomotiv- and Maschinenfabrik Winterthur!
zeichnen «ich am durch bewährte Coristructlon ,

hochfeine Ausführung , billigen Betrieb .
Vertretung für Süddeutsohland bei der

Giesserei u. Maschinenfabrik Konstanz, Wuhrmann Keller & Co.

G . M . Meyer
Blumenfabrik

Kaiserstr . 122 a
Karlsruhe .

Das Möbeüagcr
von

Lüebltzr Wwe .,
Waldstraße 14,

empfiehlt in schöner Ausführung und
zu billigen Preisen : Salon -, Wohn-,
Speise- , Schlafzimmer- und Küchen-
einrichtunge» , sowie auch einzelne
Gegenstände, Spiegelschränke, Büffets,
Verticos , Chiffonnieres, ein - und zwei-
lhürigeKästen , vollständigaufgerichtete
Betten , Plüschgarnituren , und ein¬
fachere Kanapees, Divans , Rohrsessel
in größter Auswahl , Spiegel mit
Consoles u . Pfeiler -Trnmeaux. Ganze
Aussteuern werden besonders berück¬
sichtigst_ 9987 .52 .9

Rottweilev

Jagdpatronen,
in Jägerkrrisen bist reuommirt , bei

ü . L088MÄUN -
12273 .4.3 Kiirlstraße .

Alte Wollsachen aller Art
werde » aiigcnomme » von der Kunst -
wollwaarenfabrikKarl Höring in Mühl¬
hausen i . Th . bei Bestellung auf Stoffe
für Herren, Damen und Kinder, Läufer,
Teppiche , Portiöre » , Sopha- n . Bett¬
vorlagen, Schlafdccken , Strickgarne rc.
Muster und alles nähere bei der
Agentur in Karlsruhe , Karl
Rothweiler , Zähiingerilr. 62 . nM4

Flotten Sehnarbart
■V » I zv' erzielen , ä Dos « M. 1 u . U, h.
^ ~ nebst Gebrauch . anw . um

1 Garantie des Erfolges . 2
S.F.W ft.Wsyer.Haiwturg-Ellbeek.

Ans eigener Weichkäserei em¬
pfehlen wir den Herren Wieder-
vcrkäusern unsere verschiedenen
Sotten Käse billigst . Ebenso
feinste Hafek - u . Kochbulter.
Molkerei Butterblume )

Kmalienstr . 53 — Krenzflr. 17.
Der Verwalter Register .

Nuss-Oel
zum Dunkeln grauer und rother
Haare , sowie , zur Stärkung der¬
selben, per Glas 35 und 7« Pfg.
Nur echt mit Schutzmarke , und ver¬
lange man daher stets Knhn's Rnft-
öl der Firma Franz Ktthn Parst.
Nürnberg . In Karlsruhebet Ad .
Kieser, Friseur , Kaiserstraße 92 , L.
Haemer , Hosfriseur, Marktplatz 5.

BBtUU

Gänseleber«
werden fortwährend angekauft :
11360 Erbprinzenstr . »1 2. St .

Gänselebern
werben fortwährend angekauft Krenz-
ftrafte Ist, eine Stiege hoch , bei der
kleinen Kirche . Eifel».

Israelitische Gemeinde.
Freitag den 13. Okt. :

Abendgottesdienst 5" u
Samstag den 20. Okt. :

Morgengottesdienst 7
Hauptgottcsdienft 9
Nachmittagsgottesdieiist 4
Gabbath-AuSgang 605

Schlntzfeft .
Sonntag den 2l . Okt. :

Abendgottesdicnst 5"
Montag den 22. Okt. :

Morgengottesdienst 7
Hauptgottesdienst 1 Q
Predigt / v
Äachmittagsgottesdienst 4
Abendgottesdienst mit !

Jugendgottesdienst /
Dienstag den 23. Okt.

6

7
3
4
6

Morgengottesdienst
Hauptgottesdienst
Nachmittagsgottesdienst
FesteS'Ansgang

An Werktagen:
Morgengottesdienst
Abendgottesdicnst
JSr . Religions -Gesellschaft

Freitag den 13 . Okt . :
Sabbath - Anfang 5 '° litz

Samstag den 20. Okt . :
Morgengottesdienst 7"
NachmittagSgotteSdienst 4' "
Sabbath-AuSgang 6 '°

Sonntag den 21 . Okt. :
Morgengottesdienst 6"

Laitbhiitten -Schlnftseft.
Sonntag den 21. Okt. :

Festes-Rnfang I
Abendgottesdienst f 5

Montag den 22. Oktober :
Morgengottesdienst 7W
NachmittagSgotteSdienst 4S0
AbendgotteSdieiist 6 '°

Dienstag den 23 . Oktober:
Morgengottesdienst 7 ' *
Nachmittagsgottesdieiist 4 '°
Festes -Ausgang 6"

An Werktagen
von Mittwoch den 17 . Oktober s»

Morgengottesdienst 6" U
Nachmittagsgottesdieiist 5

au , der

Cognacbrenserei
gg . Scherer & Co.

Langen , Hessen .

Aerztlich empfohlen .
Von Kennern anerkannt .

Seite Conourrenzwaare.
Gi». Flasch « Mk. L —

2 .50 , 8 - , 3 .50 . 4 .- , 5 .—.
Haupt- Niederlagen : ™

H. Baumann , Kreuzetr. 10,
O . Mayer , Wilhelmstr . 20,
Victor Merkte , Kaiserstr . 160,
G. Müller , Herrenatr. 25 ,
C . Roth , Hofl., Herrenstr. 26.
August MOIIer, Mühlburg.

Kautionan
und Oarlehne für Staats-, ®oi
mimal - und Privatbeamie coul.
kostkiifr . Theilrückzahlung peftull

G . Hochhaus , Berlin
12327 .5 . 1 « »Itzftrifte 1» .

Bedentendes Är«me» Vers,
Fabrik«

AI
haus wünscht noch mit Fabrikant
die Cig. v. 20—22 M. fabrizi« » ,
Verbindung zu treten. Offerten wC
Nr. 12234 an die Expedition I
„ Bad . Presse " erbeten

In kleiner Garnisoiistabt i . 0 .
Filiale in ilercectf

zu vergeben . Am besten geeip
für »ine Modistin . Erforderlich
2- 3000 Mk. Offerten svd X, Y.
an « . 8 . Daube 0 Ca -, 9*
furt o . M . 1

(? •in junger , repräf . u. cauti«
Kaufmann sucht
kaufe an Wirth

'
Kaufleute dl«

einer leist. Cigarrenfabrik für
ruhe u . Umgebung gegen Pro» .̂
ttornedme». Off. unst A. v . >«
an di« Exp , d . „Bad. Pr.
UvtergjjliftizcvBkdivgus
ist die Hauptagentte» einer hoch«
Haren , sehr keistungsfähige » Le«
versicherungs- Geseüschast für Ott
»uh« zu vergehen. Reflektant««
geachteter Lebensstellung und
feineren Gesellschaftskreisenverkehri
werde» gebeten ihre Offert « »
Chiffre v. S. S. 11552 in der
pedition der »Bade ißt »ff«*
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